
MARXISTISCHE STUDIENWOCHE 2016

KAPITALISMUS UND MIGRATION

14.–18. März 2016, Frankfurt am Main, Haus der Jugend
Organisiert von der Heinz-Jung-Stiftung und der 

Redaktion Z – Zeitschrift Marxistische Erneuerung

Z 105 (März 2016) „Kapitalismus und Migration“

Beiräge u.a. von Fleischhacker (Bevölkerungsbewegungen bei Marx 
und Engels), Altvater (Offene Märkte, geschlossene Grenzen), Hardy

(Migration, Arbeiter, Kapitalismus), Kronauer („Zeitalter des Ordnungs-
zerfalls“ und Fluchtbewegungen), Wahl (Migration und Fluchtursachen 
im subsaharischen Afrika), Mabanza (Afrika: europäische Handelspo-
litik und Migration), Butterwegge (Zuwanderung nach Deutschland  – 
wer soll die Kosten tragen?), Khan (Wie gehen die Gewerkschaften mit 
Migration und Flüchtlingen um?), Hohlfeld (Veränderungen im Asylrecht)

Marx-Engels-Forschung: Beiträge von Pechmann (Die drei Kreisläufe 
des Kapitals und ihre realen Unterschiede), Fülberth (Neues von der 
MEGA)

Weitere Beiträge u.a.: Garnreiter (Die Pariser Klimakonferenz: Anlass 
für Euphorie oder Anlass zu Skepsis und Sorge?), Fischer/ Weissen-

bacher (Ausbeutung durch Handel und internationale Arbeitsteilung/
ungleicher Tausch), Röhr (Anmerkungen zu Weber/Bayerlein „Deutsch-
land, Rußland, Komintern“)

Und: Zuschriften, Tagungsberichte, Buchbesprechungen

224 Seiten, 10,- Euro

Weiterhin erhältlich:

Z 104 (Dezember 2015) „Griechenland, EU und die Linke“

Beiträge u.a.: Wiegel – Rassismus, Fluchtabwehr, rechter Aufstieg / Metscher

– Thomas Morus - kopernikanische Wende der Utopie
Griechenland, die EU und die Linke: Goldberg – Eine Erpressergeschichte / 
Schuhler – Lehren aus der Niederlage / Dräger – Europäische Linke - Plan A, 
Plan B, Plan C? / Biver – Wieviel Rückhalt hat SYRIZA? / Schrooten – Europäi-
sche Geldpolitik und Risiken einer Exitoption 

224 Seiten, 10,- Euro. 

Bezug: www.zeitschrift-marxistische-erneuerung.de

oder redaktion@zme-net.de



Marxistische Studienwoche 2016

Vorträge, Workshops und Diskussionsrunden mit 
Elmar Altvater, Frank Deppe, Reiner Diederich, Jane Hardy, 
Sebastian Friedrich, Romin Khan, Boniface Mabanza, Katja 
Maurer, Max Pichl, Werner Ruf, Conrad Schuhler, Anne 
Steckner, Peter Wahl, Initiative Welcome Frankfurt, Janine 
Wissler und weiteren

Die Tagung richtet sich primär an Studierende und junge
Aktive. Teilnahme nur nach Anmeldung unter:

redaktion@zme-net.de; Tagungsbeitrag (inkl. Reader, 
Übernachtung und Verp�egung): 50 Euro.

marxistischestudienwochefrankfurt.wordpress.com

Programm:

Mo., 14.3.: Migration und Marxismus – Fragestellungen

Prof. Dr. Frank Deppe (Marburg): Globalisierung, neuer 
Imperialismus, Flucht und Migration; Vorbereitungs-AG:
Übersicht zu globalen Migrationsströmen; Diskussion

Prof. Dr. Werner Ruf: »Clash of cultures«?

Di., 15. 3.: Kapitalismus und Migration

Prof. Dr. Elmar Altvater (Berlin): Widersprüche des globa-

len Kapitalismus und Migration; Prof. Jane Hardy (Univer-
sity of Hertfordshire, Hat�eld/UK): Lohnarbeit, Migration, 

Solidarität. Historische und aktuelle Aspekte (auf Englisch)

Anschließend Arbeitsgruppen-Phase

Mi., 16.3.: Fluchtursachen und ihre Bekämpfung

Dr. Peter Wahl, Mitbegr. von attac, Vors. WEED (Berlin/
Worms): Migration und Fluchtursachen im südlichen Afrika;
Dr. Boniface Mabanza, Kirchliche Arbeitsstelle Südliches 
Afrika (Heidelberg): EU und Fluchtursachen in Afrika;
Dr. Conrad Schuhler, Institut für sozialökologische Wirt-
schaftsforschung – isw (München): Kampf gegen Fluchtur-

sachen: Was müssen wir, was können wir tun?

Anschließend Arbeitsgruppen-Phase

Do., 17.3.: Klassenfrage Migration

Max Pichl, Dipl.-Jurist, Mitarbeiter von Pro Asyl

(Frankfurt/M.): Grenzregime und Asylpolitik;

Podium zu Interessen- und Klassenkon�ikten im Umgang 
mit Flüchtlingen, mit: Sebastian Friedrich, Journalist (Ber-
lin): Kapitalinteressen und Unternehmerverbände; Romin 
Khan, ver.di (Berlin): Lohnarbeit und Gewerkschaften; Anne 
Steckner, Die Linke (Berlin, angefragt): Die Flüchtlingsfra-

ge ist eine Klassenfrage

Anschließend Arbeitsgruppen-Phase

Abends: »Fremde im Bild« – Besuch im Städel-Museum mit
Prof. Dr. Reiner Diederich

Fr., 18.3.: Die Linke und die Flüchtlingsfrage – was tun?

Podium mit u.a. Katja Maurer, Medico International

(Frankfurt/M.,); Initiative Welcome Frankfurt; Janine Wiss-

ler, stellv. Vors. Die Linke (Frankfurt/M./Berlin)

Anschließend: Abschlussdiskussion und Auswertung
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